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Antrag an den Fahrgastbeirat des Kreises Bergstraße 

_______________________________________________________________ 
 

Antragstellerin:  Petra Hoff, Einhausen 
 

Titel/Anliegen: Verfügbarkeit von Toilettenanlagen am Bahnhof Bensheim 

_______________________________________________________________ 

 

Der Fahrgastbeirat des Kreises Bergstraße möge beschließen: 

 

Die Stadt Bensheim soll darauf hinwirken, dass sowohl die aktuelle, als 

auch die geplante neue Toilettenanlage am Bahnhof Bensheim auch in den 

Abendstunden genutzt werden kann.  

Kurzfristig muss die defekte Tür in der Kabine des Damen-WCs repariert 

sowie die gesamte Toilettenanlage mit Seifenspendern und frischen Hand-

tüchern ausgestattet werden. 

_______________________________________________________________ 

 

Begründung: 

Derzeit besteht in der Unterführung zwischen Bahnhof und Bahnhofstraße eine Toi-

lettenanlage, die in den Abendstunden nicht geöffnet ist. Fahrgäste sowie Busfahrer, 

die in den Pausen zwischen zwei Fahrten im Bahnhofsbereich in den Abendstunden 

keine geöffnete Toilette vorfinden, müssen daher auf die Blech-Toilette am Markt-

platz ausweichen.  

Es ist nicht so, dass die Toilettenanlage täglich verschmutzt wäre und jederzeit Van-

dalismus zu befürchten sei. Vielmehr scheint sich die Stadt Bensheim außer mit Rei-

nigung überhaupt nicht um die Instandhaltung und den Betrieb der Toiletten zu küm-

mern. Wahrscheinlich sind die Verursacher der Beschädigungen schon längst im Er-

wachsenenalter.  

Die vernachlässigte Toilettenanlage entspricht nicht den allgemeinen Hygienevor-

schriften; ein Zustand, der besonders unter Corona kritisch zu sehen ist: Keine Seife 

zum Händewaschen, schon lange kein Papier mehr. Eine Instandsetzung erscheint 

billiger als die geplante neue Toilettenanlage.  

Des Weiteren lässt sich die Tür einer Kabine im Damen-WC seit längerem nicht mehr 

verschließen. Kurzfristig muss die defekte Tür daher repariert und die Einhaltung der 

Corona-Hygiene-Maßnahmen mit Seifenspender und Papier sichergestellt werden. 

Schließlich können Busfahrer und Fahrgäste nicht auf umliegende Lokale auswei-

chen.  

 

Petra Hoff, den 27.03.2021 


